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Oktober 

 

4.10.21 

Unter allen Bedürfnissen des Menschen findet sich eines so allgemein, so unabweisbar, dass 

man wohl sagen kann, es sei das erste und vorzüglichste von allen. … Das ist … das Bedürfnis 

zu lieben und geliebt zu werden. 

Adolph Kolping 

 

11.10.21 

 Was dem einzelnen zu schwer wird oder woran er oft verzagt, das gedeiht ohne Mühe, wenn 

gemeinsame Kräfte, sich gegenseitig Stütze und Halt, dem Ziel zustreben. 

Adolph Kolping 

 

 

18.10.21 

Wir könne viel, wenn wir nur nachhaltig wollen; wir können Großes, wenn tüchtige Kräfte sich 

vereinen. 

Adolph Kolping 

 

 

25.10.21 

Die Gnade hängt zwar am Worte, aber wirkt erst durch die Tat. Unsere Zeit ist zu reich an 

Worten und noch zu arm an den rechten Taten. 

Adolph Kolping 
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